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Jahresbericht des Gemeindepräsidenten 

 

Die Tage sind schon richtig kurz, dichter Nebel liegt über dem Bachsertal. Ein untrügliches Zeichen, 

dass das Jahr seinem Ende zugeht und es bereits wieder Zeit ist einen Jahresbericht zu verfassen, 

obwohl ich vom Gefühl her erst gerade einen solchen geschrieben habe. Die Zeit vergeht immer 

schneller, vermutlich auch daher, dass im ablaufenden Jahr wieder eine Menge los war. 

 

Auch im zu Ende gehenden Jahr waren die Arbeiten im Zusammenhang mit dem geplanten        

Zusammenschluss mit der Gemeinde Stadel das wichtigste und auch zukunftsträchtigste Thema. 

Geht es doch darum, für die Bevölkerung der Gemeinde Bachs auch in Zukunft eine vernünftige 

finanzielle Belastung garantieren zu können.  

In verschiedenen Arbeitsgruppen wurden alle relevanten Themen einer politischen Gemeinde mit 

den entsprechenden Vertretern der Gemeinde Stadel diskutiert und ausgehandelt, wie diese Arbei-

ten in Zukunft bei einer zusammengeschlossenen Gemeinde durchgeführt werden sollen. Die      

Resultate aus den Diskussionen bilden die Grundlage für den ausgearbeiteten Zusammenschluss-

vertrag und für die Weisung zu diesem Vertrag. Zudem wurden selbstverständlich auch die finanzi-

ellen Konsequenzen aus diesem Zusammenschluss berechnet. Diese sehen sehr erfreulich aus. 

Hätte doch eine fusionierte politische Gemeinde Stadel-Bachs im Jahr 2015 ein um ca. 1 Mio.    

Franken besseres Ergebnis ausweisen können. Nimmt man die Auswirkungen bei der Primarschule 

hinzu, hätte immer noch eine Ergebnisverbesserung von rund Fr. 700'000.00 resultiert. Ich hoffe, 

dass sich die Arbeit um die rund 35 Sitzungen mit den Stadler Behörden gelohnt hat und dieser  

Zusammenschluss am 12. Februar 2017 an der Urne angenommen wird. Die Behörden beider Ge-

meinden werden am 23. Januar 2017 nochmals eine Informationsveranstaltung im Neuwis-Huus in 

Stadel durchführen um nochmals alle Fragen zu beantworten und alle Ungereimtheiten aus dem 

Wege zu räumen. 

 

Selbstverständlich wurden im ablaufenden Jahr auch noch andere Themen behandelt. Gerade am 

Dienstag 13. Dezember konnte man im «Zürcher Unterländer» einen Artikel über den Solarpanel-

Boom in Bachs lesen. Der Gemeinderat hat in diesem Zusammenhang in Zusammenarbeit mit dem 

Kanton ein Merkblatt über die Bauweise solcher Anlagen erstellt. Da das gesamte Gebiet der     

Gemeinde Bachs unter Schutz steht und in der Vergangenheit sehr grossen Wert auf eine ruhige, 

intakte Dachlandschaft gelegt wurde, sind in Bachs nur zusammenhängende Anlagen gestattet. In 

der Kernzone sind die Anlagen zusätzlich als Indachanlagen zu erstellen. Mehrkosten durch solche 

Vorgaben werden gemäss dem Bericht im «ZU» mit 15% höheren Beiträgen aus der kostendecken-

den Einspeisevergütung wettgemacht. 

 

Seit kurzem kann auf dem Landiareal das Baugespann für die neue Überbauung bestaunt werden. 

Die Kaufverträge für den Verkauf der Grundstücke an die Bauherren wurden im ablaufenden Jahr 

unterzeichnet und das Baugesuch wurde Anfang Dezember eingereicht. Dieses liegt nun beim     

Kanton zur ersten Beurteilung. Im Baugesuch ist auch wieder ein Ladenlokal für den «Bachser 

Märt» vorgesehen, so dass die Bachser Bevölkerung auch weiterhin ihre Einkäufe im Dorf tätigen 

kann.  

 

Sehr überraschend musste der Gemeinderat im Sommer eine Ersatzwahl für eines seiner Mitglieder 

durchführen. Aus gesundheitlichen Gründen ist im Frühling Markus Schnider per sofort aus dem 

Gemeinderat zurückgetreten. Ich möchte Markus Schnider an dieser Stelle nochmals für seinen 

grossen Einsatz im Gemeinderat danken. Seine Ressorts wurden interimistisch durch Manfred Wirth 

(Strassen und Energie) und durch mich (Bau) übernommen. Am 25. September fand dann die       

Ersatzwahl für Markus Schnider statt. Mit Isabelle Baltisser wurde wieder einmal eine Frau in den 

Gemeinderat gewählt. Sie hat die freigewordenen Ressorts von Markus Schnider übernommen und 

arbeitet sich mit grosser Motivation in diese Arbeitsgebiete ein.  
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Neben all diesen Themen haben wir uns vom Gemeinderat auch wieder mit der Standortfrage des 

Tiefenlagers für radioaktive Abfälle (gerade in diesen Tagen wird von der Nagra der Untergrund des 

Gebietes «nördlich Lägern» genauestens untersucht), mit der Sanierung der Bachsertalstrasse,    

einer Ersatzwahl des Friedensrichters, der Sanierung des Belages rund um das Gemeindehaus, des 

Ersatzes der Wasserleitung in der Dorfstrasse und vielen anderen Themen auseinandergesetzt.  

 

Sicher war nicht alles nur Arbeit. Auch im endenden Jahr konnten wieder die schon fast traditionel-

len Behördentreffen mit den Nachbargemeinden durchgeführt werden, an denen in lockerem Rah-

men über verschiedene Themen – allerdings doch meist politische Themen – diskutiert werden. 

 

An dieser Stelle möchte im mich noch bei Isabelle Baltisser, meinen Gemeinderatskollegen und   

unserer Gemeindeschreiberin für die gute, konstruktive Arbeit im 2016 bedanken. Es macht Spass 

mit Ihnen zusammenzuarbeiten. Ebenfalls möchte ich mich bei allen Bachserinnen und Bachsern 

bedanken, die einen Einsatz für die Gemeinde oder einen Bachser Verein geleistet haben. Ein    

spezieller Dank gebührt auch allen, die sich für das gute Gelingen des Besuchstags für die Gemein-

de Stadel eingesetzt haben. 

 

Nun wünsche ich Ihnen allen noch schöne, gesegnete Weihnachten, eine ruhige Zeit bis zum     

Jahresende, guten Rutsch und ein gutes erfolgreiches 2017. 

 

Emanuel Hunziker 

Gemeindepräsident 
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Aus den Verhandlungen des Gemeinderates 

 
 

Grundsteuern 

 
Bei einem Grundsteuerfall konnten Grundstückgewinnsteuern von CHF 13‘580.00 erhoben werden. 
 
 

Pachtversteigerung Jagdreviere 2017 - 2025 

 
Im Kanton Zürich wird nach dem Reviersystem gejagt. Die insgesamt 173 Pachtgesellschaften be-
stehen teilweise seit vielen Jahren. Die Jagdreviere werden von den politischen Gemeinden  für den 
Zeitraum von acht Jahren an eine Jagdgesellschaft verpachtet. Jäger, welche im Rahmen der im 
Kanton Zürich üblichen Versteigerung den Zuschlag für ein Revier erhalten, sind berechtigt, gegen 
Entrichtung eines marktgerechten Pachtzinses, im betreffenden Gebiet zu jagen. Die Neuverpach-
tung der Jagdreviere für weitere acht Jahre erfolgt im kommenden Jahr (Pachtperiode 2017 – 2025). 
Gemäss dem Gesetz über den Jagd- und Vogelschutz von 1929 haben die politischen Gemeinden 
im Auftrag des Kantons die öffentlichen Versteigerungen für die 173 Reviere nach einheitlichen Be-
dingungen vorzunehmen. Die folgenden drei Jagdreviere erstrecken sich über das Gemeindegebiet 
von Bachs: 
 

 Jagdrevier Egg-Ost (Verpachtende Gemeinden: Steinmaur, Schöfflisdorf und Bachs vertre-
ten durch die Gemeinde Steinmaur / Versteigerung am Montag, 13. Februar 2017, 20.00 Uhr 
im Sitzungszimmer in der Gemeindeverwaltung Steinmaur) 

 

 Jagdrevier Sanzenberg (Verpachtende Gemeinde: Weiach / Versteigerung am Freitag, 
10. März 2017, 19.00 Uhr im Gemeindesaal in Weiach) 

 

 Jagdrevier Oberholz (Verpachtende Gemeinde: Stadel / Versteigerung am Freitag, 10. Feb-
ruar 2017, 11.00 Uhr im alten Schulhaus in Stadel) 

 
Anmeldungen für die Versteigerungen müssen mit dem offiziellen Anmeldeformular und den not-
wendigen Beilagen spätestens zwei Wochen vor der Versteigerung bei der verpachtenden bzw. ver-
tretenden Gemeinde eintreffen. Weitere Informationen finden Sie unter www.aln.zh.ch (Abteilung 
Fischerei & Jagd). 
 
 

Baubewilligungen 

 
- Xenia und Christian Lang, Brunnewisestrasse 2, 8164 Bachs; Neubau eines Einfamilienhau-

ses mit angebautem Carport auf dem Grundstück Kat.-Nr. 988 an der Dorfstrasse (Wohnzo-
ne W2); Baubewilligung 
 

- Samuel Nötzli, Mulflen 10, 8164 Bachs; Um-/Ausbau des Betriebsleiterhauses Vers.-Nr. 232 
auf dem Grundstück Kat.-Nr. 602, Mulflen 6 (Landwirtschaftszone); Baubewilligung 
 

- Roland Baltisser, Schlatt 1, 8164 Bachs und Giorgio & Tabea Armati, Dorfwisen 15, 8164 
Bachs; Erstellung Vordach beim Eingangsbereich des Doppeleinfamilienhauses Vers.-Nrn. 
129/130 auf den Grundstücken Kat.-Nrn. 890/889, Dorfwisen 13/15 (Wohnzone W2); Bau-
bewilligung 
 

 
 
 
 
 
 

http://www.aln.zh.ch/
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Kurzmitteilungen 

 
Der Gemeinderat hat: 
 

- zur Kenntnis genommen, dass die Pächterversammlung der Jagdgesellschaft Egg-Ost im 
August 2016 Mitpächter Walter Salathe, wohnhaft in Bachs, als neuen Bevollmächtig-
ten/Obmann und Nachfolger von Michel Henzen wählte. Der Gemeinderat bedankt sich bei 
Michel Henzen für seinen Einsatz zu Gunsten des Jagdreviers Egg-Ost. 

 
 
 
 

Mitteilungen der Gemeindeverwaltung 

 
 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
über Weihnachten und Neujahr 

 
Zwischen Weihnachten und Neujahr von Freitag, 23. Dezember 2016 bis Montag,  
02. Januar 2017 bleibt die Gemeindeverwaltung geschlossen. 
 
Bei Meldungen von Todesfällen kann das Bestattungsamt jeweils von 09.00 – 10.00 Uhr über  
Tel. 043 433 20 38 erreicht werden. 
 
Ab Dienstag, 03. Januar 2017 sind wir wieder für Sie da. 
 
 
 

Entsorgungsmöglichkeiten für Christbäume 

 
Die Christbäume können am Samstag, 07. Januar 2017 von 10.00 – 12.00 Uhr bei der Milchhütte 
abgegeben werden (hierfür wird ein Wagen bereitgestellt). 
 
 
 

Eine Bitte der Finanzverwaltung 

 
Alle Lohn und Spesenlisten für das Jahr 2016 sind spätestens bis Dienstag, 03. Januar 2017  
abzugeben, damit sie noch berücksichtigt werden können. Wir danken für Ihr Verständnis. 
 
 
 

Eine Bitte an Hundehalter 

 
Die meisten Hundebesitzer beseitigen den Hundekot korrekt, jedoch gibt es leider auch jene, die 
den Kot liegen lassen. Gemäss kantonalem Hundegesetz dürfen Strassen, Trottoirs, Wege und 
Plätze, öffentliche Grün- und Parkanlagen nicht verunreinigt werden. Der Hundekot ist korrekt zu 
beseitigen. Bei Nichtbeachten kann eine Ordnungsbusse ausgesprochen werden. Hundekot-Säckli 
sind auf der Gemeindeverwaltung kostenlos erhältlich und zudem sind die Robi-Dogs mit           
Hundesäckli-Dispensern versehen.  
 
Deshalb bitten wir Sie, die „Robi-Dog-Entsorgungsstellen“ zu nutzen und entsprechend den 
Hundekot zu beseitigen! 
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Öffnungszeiten / Adressen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
    

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 
 
 

Der Gemeindepräsident für Sie 

 
Emanuel Hunziker   078 680 07 31 
 
 
 

Nächste Mitteilungsblätter 

 

Ausgabe Erscheinungsdatum: 
Einsendeschluss Veranstaltungs-

kalender / Redaktionsschluss 

Februar 2017 Freitag, 27. Januar 2017 Freitag, 20. Januar 2017 

März 2017 Freitag, 24. Februar 2017 Freitag, 17. Februar 2017 

April 2017 Freitag, 31. März 2017 Freitag, 24. März 2017 

Mai 2017 Freitag, 28. April 2017 Freitag, 21. April 2017 

Juni 2017 Freitag, 26. Mai 2017 Freitag, 19. Mai 2017 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Betreibungsamt Dielsdorf-Nord 
Hauptstrasse 22, 8162 Steinmaur 
 044 855 41 41 / betreibungsamt@steinmaur.zh.ch 

Kreiszivilstandsamt Dielsdorf 
Mühlestrasse 4, 8157 Dielsdorf 
 044 854 71 80 / zivilstandsamt@dielsdorf.ch 

Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde  
Bezirk Dielsdorf 
Honeywell-Platz 1, Postfach 9, 8157 Dielsdorf 
 044 855 22 33 

Zivilschutzorganisation Lägern-Egg 
Binzmühlestrasse 14, 8173 Neerach 
 044 853 30 75 / zivilschutz@neerach.zh.ch 
Öffnungszeiten: Dienstag - Donnerstag 

Feuerwehr Banesto 
Binzmühlestrasse 14, 8173 Neerach 
 044 853 30 75 / info@banesto.ch 
Öffnungszeiten: Dienstag - Donnerstag 

Gemeindeverwaltung 

  043 433 20 30 / gemeindeverwaltung@bachs.ch 
www.bachs.ch 
 
Montag 08.00 - 11.30 und 14.00 - 16.00 

Dienstag 08.00 - 11.30 und 14.00 - 16.00 

Mittwoch 08.00 - 11.30 und 14.00 - 16.00 

Donnerstag 08.00 - 11.30 und 14.00 - 18.00 

Freitag geschlossen 

 

Steueramt 

  043 433 20 32 / steueramt@bachs.ch 
 

Dienstag 08.00 - 11.30 und 14.00 - 16.00 
Donnerstag 08.00 - 11.30 und 14.00 - 18.00 
 

Forstrevier Egg-Ost – Stadlerberg 
c/o Gemeindeverwaltung, Oberdorfstrasse 2, 
8165 Schöfflisdorf 

  079 219 29 64 / forst@bachs.ch 

Schlichtungsbehörde  

Heinrich Ruder 
 079 377 93 00 / Termine nach Vereinbarung 
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  Nachrichten aus der Einwohnerkontrolle  

 

Drittmeldepflicht 

 

Gemäss dem geltenden Gemeindegesetz haben Vermieter und Logisgeber den Ein- und Auszug 
ihrer Mieter den Einwohnerkontrollen bekannt zu geben. Dies geschieht heute mehrheitlich in  
Papierform, Fax sowie E-Mail.  
 

Mit dem neu entwickelten eCH-0112-Standard haben Sie heute neu zwei Möglichkeiten, ihre Mel-
dungen bequem abzusetzen:  
 

Grössere Liegenschaftenverwaltungen können ihre Meldungen direkt in ihre Fachapplikation integ-
rieren, wenn sie an sedex (secure data exchange, Plattform) angebunden sind. Falls Sie sich für 
diese Variante entschieden haben, bitten wir Sie, mit dem Bundesamt für Statistik, Neuchâtel,  
Telefon 0800 866 700 oder E-Mail harm@bfs.admin.ch Kontakt aufzunehmen.  
 

Kleinere, mittlere Liegenschaftenverwaltungen oder Vermieter und Logisgeber können über den 
Weblink http://www.e-service.admin.ch/sis/app/mandant/drittmeldung ihre Meldungen absetzen. 
Hierfür wird kein Passwort benötigt. 
 

Den entsprechenden Link finden Sie ebenfalls auf unserer Homepage www.bachs.ch unter der 
Rubrik Verwaltung, Onlineschalter, Drittmeldepflicht Vermieter & Logisgeber. 

 
 

Wegzüge 

 
Bernd Salomon, Hodleterstrasse 2 

 
 

Jubilare 

 
Der Gemeinderat wünscht folgenden Jubilaren alles Gute und vor allem gute Gesundheit: 
 
 
 
 
Anmerkung:  Aus Datenschutzgründen kann diese Liste unvollständig sein. 

 
 

Öffnungszeiten des Passbüros über  
Weihnachten und Neujahr 

 

Zwischen Weihnachten und Neujahr sind das Passbüro sowie das Biometrieerfassungszentrum 
wie folgt erreichbar: 
 

Montag, 26. Dezember 2016 geschlossen 
Dienstag, 27. Dezember 2016 08.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch, 28. Dezember 2016 08.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag, 29. Dezember 2016 08.00 – 12.00 Uhr / 13.00 – 18.00 Uhr 
Freitag, 30. Dezember 2016 08.00 – 16.00 Uhr 
 

Montag, 02. Januar 2017 geschlossen 
 
Ab Dienstag, 03. Januar 2017 gelten wieder die üblichen Öffnungszeiten. Für dringende Notfälle 
steht die Notpassstelle im Flughafen Zürich-Kloten, Tel. 044 655 57 65 auch über alle Feiertage 
zur Verfügung. Bitte beachten Sie, dass alle Pass- & Kombianträge beim kantonalen Passbüro 043 
259 73 73 oder unter www.schweizerpass.ch bestellt werden müssen, ansonsten ist eine Ausstel-
lung nicht möglich. 

26. Januar 1931 86. Geburtstag Gertrud Lang 

mailto:harm@bfs.admin.ch
http://www.e-service.admin.ch/sis/app/mandant/drittmeldung
http://www.bachs.ch/
http://www.schweizerpass.ch/
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„Ja“ der Schulpflegen zum Zusammenschluss der Primar-
schulgemeinden Stadel und Bachs 

 

Die Primarschulgemeinden Stadel und Bachs sollen zur "erweiterten Primarschule Stadel"           

fusionieren. Darauf haben sich die beiden Primarschulpflegen geeinigt. Die Weisungen und        

Abstimmungszettel sind bereits im Druck und werden rechtzeitig für die Urnenabstimmung vom 

12. Februar 2017 an die Stimmbürger und Stimmbürgerinnen in Stadel und in Bachs verteilt. Sowohl 

die Primarschulpflege Bachs als auch die Primarschulpflege Stadel empfehlen die Annahme des 

Zusammenschlussvertrags.  

 

Diese gemeinsame Empfehlung ist das Resultat eines langen, nicht immer einfachen Prozesses. 

Für eine konstruktive Zusammenarbeit in der Projektgruppe galt es, Vorbehalte und Vorurteile auf 

beiden Seiten auszuräumen. Anfang Juli konnte mit Frau Nalan Seifeddini aus Oberglatt eine       

Projektleiterin verpflichtet werden, welche es verstand, die Basis für eine konstruktive und fruchtbare 

Zusammenarbeit zu schaffen. Die beiden Schulleiter entwickelten im Auftrag der Projektgruppe, 

verschiedenste Szenarien für die Aufnahme der Bachser Schülerinnen und Schüler in Stadel. Eine 

externe Firma überprüfte die Machbarkeit und die finanziellen Auswirkungen der verschiedenen 

Modelle. Schliesslich zeigte es sich, dass die gegenwärtige Organisation mit einem Schulstandort in 

Bachs und einem Schulstandort in Stadel aus heutiger Sicht die Beste sei, und dass die "erweiterte 

Primarschule Stadel" mit diesem Modell für künftiges Bevölkerungswachstum gewappnet wäre. 

Dennoch ist die Beibehaltung des Schulstandorts Bachs nicht Gegenstand des Zusammenschluss-

vertrags. Es ist den künftigen Behörden überlassen, die Situation zu gegebener Zeit neu zu        

analysieren und – sofern sie zu anderen Schlüssen kommen – die Weichen für eine Neuorganisati-

on zu stellen.  

 

Die beiden Primarschulgemeinden haben an verschiedenen Informationsveranstaltungen ihre Über-

legungen vorgetragen und in ihrer Weisung zur Abstimmungsvorlage umfassend dargestellt. Die 

Rechnungsprüfungskommissionen von Bachs und Stadel haben sämtliche Unterlagen geprüft und 

empfehlen ebenfalls, den Zusammenschlussvertrag der beiden Primarschulen anzunehmen. 

Auf der speziell eingerichteten Website www.stadelbachs.ch sind sämtliche Unterlagen zur Abstim-

mung einsehbar. Ebenfalls finden Sie dort Antworten auf die häufigsten Fragen zum Zusammen-

schlussvertrag. Selbstverständlich stehen Ihnen aber die Mitglieder der Primarschulpflegen für     

Fragen oder Anliegen gerne auch persönlich Rede und Antwort.  

 

Marianne Sharif, Präsidentin Schulpflege Bachs 

 

 

http://www.stadelbachs.ch/


Agenda  

9.1.17 

7.2.17 

8.2.17 

Schulstart 

Schneesporttag 

Weiterbildung Lehrpersonen 

schulfrei 

 

imsssIm im Sa 

     Primarschule Bachs, Schulhaus Lindenbuck, Dorfstrasse 21, 8164 Bachs 
     Schulhaus          Tel. 044 858 16 01 
     Tagesstruktur     Tel. 044 858 06 36 

Sekretariat               Tel. 044 858 04 74 (Mo. - Do. morg.)  sekretariat@primarschule-bachs.ch 
Schulleitung      Tel. 044 858 37 91 (Di. + Do.)     schulleitung@primarschule-bachs.ch 

 
Für weitere Infos besuchen Sie unsere Homepage:      www.primarschule-bachs.ch 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

Engelsstimmen in Gottes Ohr  
 

Plötzlich ist es vorbei mit dem Alltag im Gesundheitszentrum Dielsdorf. In Reih und Glied und nicht 

ohne Stolz halten die Schauspielerinnen und Schauspieler der Primarschule Bachs Einzug. Vorbei 

an Auffangstationen und Besprechungszimmern tragen die Kinder ihre Bühnenrequisiten und 

Instrumente direkt in den Saal, wo in Bälde die Bühne für das Weihnachtsspiel eingerichtet sein 

würde. Bis die Kulisse ausgestaltet und die Zuschauerplätze besetzt sind, werden die Jungartisten 

in der Kantine mit kleinen Leckereien verwöhnt. Auch stehen Buntstifte bereit, auf dass aufkeimen-

de Nervosität wie von Zauberhand ins Land der kindlichen Fantasien entschwinde.  

„S’isch erschte Advent. Die erschti Cherze brännt!“ Mit engelhaften Weisen stimmen dann die Kinder 

in die Feier ein. Und vielstimmig erwärmen die Blockflöten den Zuschauerraum, in welchem die 

Andacht wächst und die Vorfreude steigt. Denn nun treten himmlische Nachwuchs-Engel in Szene 

und entsenden ausgegrenzten und gottverlassenen Charakteren auf der Bühne ihre frohe Botschaft: 

„Niemand braucht an Weihnachten zu leiden, niemand muss traurig sein. Denn gar niemand ist 

allein.“ Die Stimmen der Kinder in Gottes Ohr. Denn so manchem greisen Besucher und so mancher 

alterskranken Besucherin des Schauspiels wird es nun allenthalben nicht nur warm ums Herz. Es 

mischt sich da und dort auch Trauer und Wehmut unter die Zuschauerränge. Und so manche feuchte 

Augen verraten, dass auch hier im Pflegezentrum nicht alles zum Besten steht, geht es für die 

Patienten darum, zur Weihnachtszeit die Liebe ihrer Angehörigen aus nächster Nähe zu erleben. 

Umso mehr gebührt den Lehrkräften und Kindern der Primarschule Bachs grosser Respekt und 

Dank. Denn auch in diesem Jahr dachten sie an die kranken und pflegebedürftigen Menschen in 

Dielsdorf und liessen sie für einen schönen Moment ihr Schicksal vergessen. Und weckten in ihnen 

die schönsten Erinnerungen an die eigene, hoffentlich nicht vergessene Kindheit.  

      

mailto:sekretariat@primarschule-bachs.ch
mailto:schulleitung@primarschule-bachs.ch
http://www.primarschule-bachs.ch/
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www.refkirchebachs.ch                                                      Jahresbericht 2016 

 
Gemäss Kirchenordnung legt die Kirchenpflege der Kirchgemeinde einen Jahresbericht vor, 

um die wichtigsten Ereignisse des zu Ende gehenden Jahres darzustellen. 

 

Das Jahr war geprägt durch viele Sitzungen im Zusammenhang mit der bevorstehenden 

Fusion der Kirchgemeinden Bachs, Stadel und Weiach. Der Masterplan resp. die Grobstruktur 

für die Fusion wurde erarbeitet. In verschiedenen Arbeitsgruppen, werden und wurden die 

einzelnen Bereiche intensiv diskutiert: Wann und wo finden die Gottesdienste statt? Wie und 

wo werden die Kinder künftig unterrichtet? Was passiert mit den Gebäuden der 

Kirchgemeinden? Und wie sieht es mit den Finanzen einer zukünftigen fusionierten 

Kirchgemeinde aus? Im Bereich Finanzen konnte die Firma Swissplan beigezogen werden, es 

wurden Prognosen erstellt über die finanzielle Entwicklung der Gemeinden.  

Die Arbeitsgruppen werden tatkräftig unterstützt von Bürgern der Kirchgemeinden, ein 

herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden. 

Am 16. November fand in Weiach eine weitere Info-Veranstaltung statt. Im Frühjahr 2017 wird 

an einer Ausserordentlichen Kirchgemeindeversammlung über den Zusammenschluss-

vertrag und die Kirchgemeindeordnung abgestimmt. Der Zusammenschluss der 3 

Kirchgemeinden ist auf 2018 geplant.   

 

Ende 2015 ist Max Bolliger aus persönlichen Gründen aus der Kirchenpflege ausgestiegen, 

sein Ressort wurde nicht neu besetzt und wurde auf die anderen Kirchenpflegemitglieder 

aufgeteilt. Wir danken Max für den Einsatz während seiner Amtszeit und wünschen ihm alles 

Gute für die Zukunft. 

 

Im Bereich der Diakonie und Seelsorge haben wir bereits im Mitteilungsblatt und in unserer 

Homepage laufend berichtet. Wie jedes Jahr konnten zusammen mit der Pro Senectute 

Seniorenausflüge und Seniorennachmittage durchgeführt werden. 

 

Nun blicken wir zurück auf die kirchlichen Handlungen im Berichtsjahr. Seit der 

Gemeindeversammlung im Dezember 2015 wurden in unserer Kirchgemeinde 4 Kinder 

getauft, und 1 Hochzeitspaar getraut.  

 

2 Verstorbene wurden kirchlich bestattet:   

 

Herbert Schmitt, verstorben am 14.12.2015 

Hans Erb, verstorben am 20.10.2016 

 

Wir bitten Sie, in einem Moment der Stille der Verstorbenen zu gedenken. 

 

Die Kirchenpflege möchte sich bei allen Freiwilligen, Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern herzlich 

bedanken. Viel Arbeit wird im Stillen auf unauffällige, aber unentbehrliche Weise geleistet.  

 

Die Kirchenpflege wünscht ihnen eine gesegnete Weihnachtszeit und viel Freude im neuen 

Jahr.  

 

Die Kirchenpflege 

http://www.refkirchebachs.ch/


     
 
    Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Bachs 
    Pfarramt, Chilegass 4, 8164 Bachs 
    Telefon: 044 858 27 45, E-Mail: pfarramt-bachs@zh.ref.ch 
 
 

Gottesdienste und Veranstaltungen / Januar 2017          www.refkirchebachs.ch 
 

 

Gottesdienste 

Sonntag, 8. Januar 
9.30 Predigt-Gottesdienst 
 Pfarrerin Gerda Wyler 
 
Sonntag, 15. Januar 
9.30 Predigt-Gottesdienst mit Chilezmorge 

im Gemeindesaal in Weiach 
 Pfarrerin Yvonne Wildbolz 
9.00 Einläuten, Mitfahrgelegenheit  
 ab Kirche Bachs 
 
Sonntag, 22. Januar 
9.30 Abendmahl-Gottesdienst zur Aner-

kennung der Freiwilligenarbeit 
Mitwirkung des Männerchors Stadel-
Steinmaur 
Pfarrerin Gerda Wyler 

 
Sonntag, 29. Januar 
9.30 Predigt-Gottesdienst 
 Pfarrerin Yvonne Wildbolz 
 
Sonntag, 5. Februar 
17.00 Abendmahl-Gottesdienst mit Gospel-

liedern und Liedern der Völker 
 Gospelworkshop ab 14.00 mit Hansueli 

Lüthi 
 Anschliessend Chile-Pizza 
 Pfarrerin Gerda Wyler 
 Beachten Sie die separate Ausschrei-

bung 
 
 

 

Senioren Nachmittag 
In Zusammenarbeit mit Pro Senectute 
 
Donnerstag Reisebericht von Reto   
19. Januar Sturzenegger: Auf den  
 Spuren der Inkas in Peru 
14.00 Pfarrhaus-Saal 
  
Nächste Daten:  Mittwoch, 15. Februar 
 

Leitvers 2017 

 
Der Konvent der Mitarbeitenden der Kirchge-
meinde Bachs hat folgenden Leitvers für die be-
vorstehende Fusion mit Weiach und Stadel ausge-
wählt: 
 

Die Menschen sind es, du weisst es! 
 

(nach dem Gedicht ‚Menschen‘ 
der Dichterin Rose Ausländer) 

 

 

Jugendkirche JuKi 
Sonntag Helen Keller oder Licht ins Dunkel 
15. Januar  Im Pfarrhaus-Saal 
18.00-20.30 
Beachten Sie bitte die separate Ausschreibung 
 

 

Handy-Kurs 
 
Samstag Mehrzwecksaal 
28. Januar Mit unseren Konfirmandinnen  
14.00-16.30 und Konfirmanden üben Sie 

den praktischen Umgang mit 
Ihrem eigenen Handy. Für 
spezielle Fragen steht ein 
erfahrener Handy-Trainer zur 
Verfügung.  
 

 
Anmeldungen bis Freitag, 20. Januar an 
Pfarrerin Gerda Wyler  
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. 
Freiwilliger Unkostenbeitrag 
Beachten Sie die separate Ausschreibung  
 

 

Voranzeige: Meditationskurs 
Auch im neuen Jahr führen wir einen 
Meditationskurs mit Peter Wild durch. 
Reservieren Sie sich schon jetzt folgende 
Daten: 8., 15., 22., 29. März 
Jeweils mittwochs von 19.30-21.00 Uhr 

mailto:pfarramt-bachs@zh.ref.ch


                                                 
 

            Gottesdienst zur Anerkennung 

der Freiwilligen-Arbeit 

 
am Sonntag, 22. Januar 2017  

09.30 Uhr 

in der Kirche Bachs 
 
 

musikalische Umrahmung 

Männerchor Stadel-Steinmaur 

     
 

                                 
 
 
 

 Wir freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen.

 Kirchenpflege und Pfarramt Bachs



 

 

 
www.refkirchebachs.ch 
 

 

Handy-Kurs 
 

 
 
 

Mit unseren Konfirmandinnen und Konfirmanden üben sie den 
praktischen Umgang mit Ihrem eigenen Handy. Für spezielle 
Fragen steht ein erfahrener Handy-Trainer zur Verfügung.  
 
 

Samstag, 28. Januar  
14.00 – 16.30 Uhr 

im Mehrzwecksaal Bachs 
 
 

Anmeldung bei Pfrn. Gerda Wyler bis 20. Januar  
044 858 27 45 / 079 555 81 64 / gwyler@bluewin.ch 

 
Freiwilliger Unkostenbeitrag 

 

http://www.refkirchebachs.ch/
mailto:gwyler@bluewin.ch


 

www.refkirchebachs.ch 

 

Workshop für alle 

Singfreudigen 
 

Sonntag, 5. Februar 2017 
 

14 Uhr Kirche Bachs: Proben, Leitung: Hansueli Lüthi, Chorleiter 

und Jazzsaxophonist (Spectrum Saxophon Quartett) 

17 Uhr Kirche Bachs: Gottesdienst für Gross und Klein, umrahmt  

von Liedern des Ad-hoc-Chor, Leitung Pfrn. Gerda Wyler 

Ab 18.15 Uhr Pfarrhaus-Saal: Chile-Pizza 

 

Erwachsene, Jugendliche und  

Kinder (gern in Begleitung)  

sind herzlich eingeladen! 

 

Der Besuch der ganzen Probe und des Gottesdienstes zählt als drei 

Jugendgottesdienste. 

Es ist möglich, nur den Gottesdienst zu besuchen. Er zählt als ein 

Jugendgottesdienst. 

Alle Kinder und Jugendlichen, die aktiv am Workshop teilnehmen, 

erhalten eine Gratis-Pizza! 

Bei Fragen wenden Sie sich / wendest Du Dich bitte an  

Pfrn. Gerda Wyler, 079 555 81 64 

http://www.refkirchebachs.ch/


 
  Dielsdorf, Regensberg, Steinmaur, Neerach, Bachs und Weh n tal   

 
Katholisches Pfarramt St. Paulus 
 
Regelmässige Gottesdienste: 
 
Samstag 
18.00 Eucharistiefeier 
 Kapelle Niederweningen 
 
Sonntag 
9.45 Eucharistiefeier 
 Kirche Dielsdorf 
11.15 Santa Messa italiana 
 
Dienstag 
08.30 Eucharistiefeier 
 Kirche Dielsdorf 
18.00 Eucharistiefeier 
 Kapelle Niederweningen 
 
Mittwoch 
08.30 Eucharistiefeier, anschl. 
 Rosenkranz, Dielsdorf 
 
Freitag 
08.30 Eucharistiefeier 
 Kirche Dielsdorf 
 
Gottesdienste 
 

Sonntag, 1. Januar 
9.45 Uhr Neujahrsgottesdienst 
 

Mittwoch 4. Januar 
8.30 Uhr Eucharistiefeier mit 
Kirchenkaffe, Dielsdorf 
 

Samstag 14. Januar 
16.00 Uhr Begrüssungsapéro für 
Pater Odilon 
17.00 Uhr Eucharistiefeier mit Stern-
singeraussendung und Chinderchile 
 

Sonntag 15. Januar 
9.45 Uhr Eucharistiefeier in Nieder-
weningen 
 

Samstag 21. Januar 
18.00 Uhr Befana 
 

Sonntag, 22. Januar 
10.00 Uhr Ökum. Gottesdienst zur 
Gebetswoche für die Einheit der 
Christen in der ref. Kirche Dielsdorf 
mit dem Ad Hoc Chor 
 

Samstag, 28. Januar 
18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Blasi-
ussegen 
 

Samstag 29. Januar 

9.45 Uhr Eucharistiefeier mit Blasius-
segen 
 
Aus unserer Pfarrei: 
 

Zmittag International: 
Gemeinsam mit Menschen aus 
Kriegs- und Krisengebieten zu 
Mittag essen. 
Mittwoch 11. Januar 12.00Uhr im 
kath. Pfarreizentrum und Mittwoch 
18. Januar 12.00 Uhr ref. Kirchge-
meindehaus im kath. Pfarreizentrum. 
 

Fiire mit de Chliine Niederwenin-
gen 
Am Freitag, 13. Januar treffen wir 
uns um 9.30 Uhr fürs Fiire mit de 
Chliine in der Kapelle. Wir hören eine 
Geschichte zu den 3. Königen. Nach 
dem Fiire gibt es Znüni, Spiel und 
gemeinsame Gespräche in der Dorf-
stube. 
 

Fiire mit de Chliine / offener Treff 
Dielsdorf 
Fürs Fiire mit de Chliine treffen wir 
uns am Donnerstag 12. Januar um 
9.30 Uhr und hören eine Geschichte 
über die 3 Könige. Am 26. Januar 
basteln wir im offenen Treff 
Schneesterne. 
 

Sternsingen Samstag 14. Januar 
Auch im 2017 sind Kinder aus unse-
rer Pfarrei als „Sternsinger“ unter-
wegs um den Segen Gottes in die 
Häuser zu bringen. Unter dem Motto 
«Gemeinsam für Gottes Schöpfung - 
in Kenia und weltweit!» unterstützen 
sie dieses Jahr mit ihrer Aktion 
«Wasser für die Turkana» Bitte mel-
den Sie Ihren Besuchs-wunsch dem 
Pfarramt. 
 

Seniorennachmittage 
Am Donnerstag, 12. Januar 2017 
treffen sich die Senioren  zur Senio-
renbühne um 14.00 Uhr im Mehr-
zweckgebäude Sandbuck in Neer-
ach. Wir bitten um eine Anmeldung 
bis 6. Januar an das ref. Sekretariat 
044 853 18 09. Der Eintritt beträgt Fr. 
10.00. 
 

25 Jahre Gruppo Donne 
Seit 25 Jahren wirkt die Gruppe Don-
ne in unserer Pfarrei. Sie organisiert 
zwei Mal im Jahr die Kinderkleider-
börse und am Palmsonntag den Ba-
zar. Im Januar sind jeweils alle Frau-
en zu einem gemeinsamen Nachtes-

sen eingeladen. Der Erlös aus diesen 
Anlässen wird dann nach Brasilien 
überwiesen und dort für die Projekte 
des verstorbenen Padre Pedro ver-
wendet. Wir möchten der Gruppo 
Donne ganz herzlich für ihre grosse 
Arbeit danken und ihnen sagen, dass 
wir uns freuen, so eine aktive Gruppe 
in unserer Pfarrei zu haben. 
 

Pater Varghese, „vergelt’s Gott!“ 
Danke!  
Es begann mit einer Sabbatzeit. Der 
Orden erlaubte Pater Varghese nach 
zehn Jahren Dienst in Deutschland 
eine Sabbatzeit einzulegen. Einzige 
Bedingung, er müsse selbst für sei-
nen Lebensunterhalt sorgen. So stell-
te sich Pater Varghese im Generalvi-
kariat in Zürich vor und suchte eine 
Stelle für zwei bis drei Monate als 
Vertretung. Der Generalvikar war 
erfreut, meinte aber, so eine Stelle 
sollte schon ein Jahr dauern. Pater 
Varghese überlegte und sagte zu. So 
führte ihn sein Weg am ersten April 
2003 nach Dielsdorf. Was als Grund-
lage für eine Sabbatzeit gedacht war 
wurde tragfähiger Boden eines lang-
jährigen segensreichen Wirkens in 
Dielsdorf. Humor und eine tiefe Spiri-
tualität prägten seine Arbeit. Zahlrei-
che Menschen begleitete Pater 
Varghese auf ihrem Lebensweg, von 
der Taufe zur Firmung, von der Ehe-
schliessung ins Familienleben.Nun ist 
es für ihn Zeit, den Anschluss in sei-
ner Heimat nicht zu verpassen. Wir 
danken ihm ganz herzlich für all das, 
was er im Laufe von fast 14 Jahren 
bewirkt hat. Wir werden ihn vermis-
sen. Für seinen weiteren Lebens- 
und Glaubensweg wünschen wir viel 
Gutes und reichlich Gottes Segen. 
Lieber Varghese, „vergelt’s Gott!“ 
Danke!  
 

Herzlichen Dank 
Wir möchten uns bei allen Helferin-
nen und Helfern für die grossartige 
Mitarbeit an unserem Stand auf dem 
Weihnachtsmarkt herzlich bedanken.  
 

Begrüssungsapéro 
Am 1. Januar hat Pater Odilon seinen 
ersten Gottesdienst mit uns gefeiert. 
Am 14. Januar, 16.00 Uhr, werden 
wir ihn bei einem Apéro gebührend 
begrüssen. Er wird sich im nächsten 
Monat persönlich hier vorstellen. 



    Bachs  2017 
     
  
      

 
 
An alle Bachserinnen, Bachser und Freunde des Bachsertales 
 

An alle Stadlerinnen und Stadler, 

  
 

Einladung zum Bächtelisapéro 2017 
 

Bächtelistag, Montag, 2. Januar 2017 ab 10.00 h 
 

Gemeindesaal Bachs, Mehrzweckgebäude 
 
 

 10.30 h Begrüssung zum Neuen Jahr 
 

 Wir stossen an aufs Neue Jahr,  
zusammen mit den Gästen aus Stadel 
 

 Neujahrsgruss des Gemeindepräsidenten 
 
 

Mit musikalischem Schwung ins 2017 mit dem 

 
Swiss Trio 

Paul Haemig (Flöte),  
Midori Dumermuth (Gitarre), Polina Nikiforova (Violine) 

 
Wir freuen uns, mit Ihnen aufs Neue Jahr anzustossen. 
 
 
Bachser Forum             Gemeinderat Bachs                    

 
 
 

 
 

 





                                                                                                                                                                                         

Skilager TV      Bachs 

18.02. – 25.02. 2017
Kosten:  Je nach Teilnehmer/Innen ca. 60 – 70 Fr. pro Tag   
              -  Im Preis inbegriffen  Übernachtung
                 mit Frühstück und Nachtessen 
              -  Jede/r Teilnehmer/In hat 1 x Küchendienst
              -  Zimmer: 1 er, 2 er, + 4 er
                 Einteilung je nach Möglichkeit

Skiabos:   Kosten für 7 Tage ca. 350 Fr.

Wir haben noch freie Plätze
Anmeldungen ab sofort bitte per E-Mail an:  
dookoh@gmail.com

Für weitere Auskünfte stehen euch Daniel + Doris
zur Verfügung.  
                                                                                   

       Daniel Merki   079 826 48 14                       
        Doris Kohler   079 526 88 07
                                                                             

mailto:dookoh@gmail.com


  
 

Präsident: Ambros Ehrensperger 
Birkenweg 213,  5467 Fisibach 
Tel 044 858 12 24, mobil 078 832 14 92 
mail. amehrensperger@gmx.ch 

  www.birdlife.ch/bachsertal 

 

  
 

 
  
 Bachs & Fisibach, 09.12.16 
 

EINLADUNG zum    Holzertag in den Bachser Naturschutzgebieten 

Samstag, 14. Januar 2017   -   Beginn 09.00 Uhr beim Schützenhaus Bachs 

 
Die Schutzgebiete brauchen Pflege, um unterschiedlichen Lebensräume für seltene, gefährdete 
und spezialisierte Pflanzen- und Tierarten zu erhalten.  
Verschiedene maschinelle Holzerarbeiten wurden in den Feuchtgebieten, den Bachgehölzen und 
Hecken ausgeführt. Jetzt sind Hände gefordert, die helfen, das Schnittgut herauszunehmen. 
 
 
 

Wir treffen uns um 9 Uhr beim Schützenhaus Bachs.  
Wir offerieren das Mittagessen und schliessen 
spätestens um ca. 16.30 Uhr ab.  
 
 
Bitte mitnehmen: Arbeitshandschuhe, Stiefel oder 
wasserfeste Schuhe. 
 

 
 
Aus organisatorischen Gründen sind wir sehr dankbar um Anmeldung bis Mittwoch, 11.1.2017 
an Florian Weidmann -  info@ruebisberg.ch    Tel/Fax 044 858 22 91    mobil 079 761 96 88 
 

Bei extremer Witterung oder bei sehr nassem Boden wird der Anlass verschoben auf  
Samstag, 28. Januar - angemeldete erhalten eine Mitteilung. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Mitmachen -  
 
                                     für den NVB  - Ambros Ehrensperger 
 
 

 
 
Anmeldung zum Holzertag vom Sa 14. Januar 2016 
 
Name, Vorname, Adresse:  .......... .............................................................................................  
 
............................................................................................................................ 
 
Tel, mobil,  email:......................................................................................................................... 
 
Ich mache mit:   O ganzer Tag                O  am Vormittag             O  am Nachmittag 
 
Bemerkungen: ............................................................................................................................ 
 
 
Bis Mittwoch,11.1.2017 - An Florian Weidmann, Rüebisberg 10, 8164 Bachs, info@ruebisberg.ch 

mailto:info@ruebisberg.ch
mailto:info@ruebisberg.ch


Jungschützenkurs Bachs 2017 
 

  Hast du Interesse am sportlichen  
 300 Meter Schiessen mit dem 

Sportgerät Sturmgewehr 90? 
 

  Möchtest du den Umgang und die 
Handhabung mit dem Sportgerät 
Sturmgewehr 90 lernen? 
 

  Liebst du die kameradschaftliche 
Atmosphäre in deiner Freizeit? 

 

  Hast du Interesse an einem 
Konzentrationssport? 

 

  Bist Du zwischen 15 und 20 Jahre Alt? 
 

dann melde Dich bei unserem 
Jungschützenleiter Roland Meier! 
079 388 30 49 

 

www.sv-bachs.jimdo.com 
 
   
 

 

 
 
 

 

ROTKREUZ-FAHRDIENST 

Freiwillige des Schweizerischen Roten Kreuzes Kanton Zürich fahren mit dem eigenen Auto betagte 

rekonvaleszente und in der Mobilität eingeschränkte Menschen von Zuhause zum Arzt, ins Spital 

oder zur Therapie, warten dort und bringen sie sicher wieder zurück. Diese persönliche und 

sorgfältige Betreuung bietet nicht nur eine Entlastung im Alltag, sie trägt wesentlich zur Erhaltung 

der Selbständigkeit bei und schafft immer auch soziale Kontakte für alle Beteiligten. 

Der Fahrdienst für Bachs wird von der Einsatzleitung Steinmaur organisiert. Wir sind erreichbar von 

Montag bis Samstag von 09.00 h bis 16.00 h unter Tel. 079 721 20 86. Einsatzleitung Werner 

Steiner und Daniela Reichert. 

Fahrten möglichst frühzeitig anmelden. Fahrten werden auf der Basis von CHF 0.70/km verrechnet. 

Zu den grösseren kantonalen Medizinzentren haben wir Fixtarife, basierend auf diesem Ansatz. Für 

Bachs kommt die Anfahrt von Steinmaur dazu. 

Für das weitere Dienstleistungsangebot des Schweizerischen Roten Kreuzes wenden Sie sich an 

die Zentrale, Tel. 044 388 25 25 oder www.srk-zuerich.ch. 

http://www.srk-zuerich.ch/


Spielgruppe Bachs


Liebe Bachser und Bachserinnen 

Im Sommer 2012 habe ich die Leitung der Spielgruppe Bachs übernommen und durfte 
viele Kinder in ihrer Spielgruppenzeit begleiten.


Diesen Dezember habe ich eine Arbeitsstelle angenommen und mich schweren Herzens 
dazu entschieden, dass ich die Spielgruppe nach den Sportferien nicht mehr leiten werde.


Nach den Sportferien betreut Maajan Pando die Spielgruppe.

Ich möchte mich bei den Kindern für die vielen schönen Stunden bedanken, die wir 

gemeinsam erleben durften, sowie für das entgegen gebrachte Vertrauen aller Eltern.


Ebenfalls bedanke ich mich bei der Schulpflege, welche den Raum zur Verfügung gestellt 
hat und bei Patrick und Lenka Albrecht für den Platz der Waldspielgruppe. Auch bei 


Iris Flütsch bedanke ich mich, dass ich den Waldplatz mit benutzen durfte.


Maajan wünsche ich viel Erfolg, Spass und Freude beim Leiten der Spielgruppe.


Herzliche Grüsse

Nicole Bolli


Liebe Bachser und Bachserinnen  
  

Wie die einen schon vernommen haben werde ich, Maajan Pando, ab Anfang März 2017 
die Spielgruppe in Bachs übernehmen. Bisher hat Nicole Bolli, die Spielgruppe mit viel 

Liebe & Engagement geleitet. Ich bin dankbar in ihre Fussstapfen treten zu dürfen und bin 
gespannt auf die kommende Zeit. 


Ich freue mich, dass ich eure Kinder ein Stück auf ihrem Lebensweg begleiten darf und 
tolle Momente mit ihnen erleben kann. 


Die Spielgruppe ist für Kinder ab 2 Jahren bis zum Kindergarteneintritt.  

Diese findet jeweils am Dienstag ab 8:30 (Auffangzeit 8:30-8:45) im Schulhaus Tal statt.  


In der Bachser Igeli Spielgruppe entdecken, erfahren, erleben, basteln, malen, 
werken, singen, hören Geschichten, spielen, lachen, teilen, nehmen Rücksicht 

aufeinander & vieles mehr.  Auch beim Znüni dürfen die Kinder mithelfen: z.B. beim 
Früchte und Gemüse schneiden, Becher und Teller auftischen etc. 


Die Spielgruppe endet jeweils um 11:30. 
 

Mehr Infos findet ihr unter bachser-igeli.com. Natürlich könnt ihr mich auch persönlich 
kontaktieren. 


 

Ich freue mich schon sehr darauf. 


 

Liebs Grüessli 

 Maajan Pando 


m_pando_2@hotmail.com 

079 486 61 38   

mailto:m_pando_2@hotmail.com


 

 
 

 

 

 

 

www.musikschuledielsdorf.ch 

 

Die Musikschule Dielsdorf unterrichtet alle klassischen und populären Instrumente. 

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf, wenn Sie mehr über unser Angebot erfahren möchten.  

 

Anmeldeformulare erhalten Sie auf unserer Homepage oder beim Sekretariat der 

Musikschule Dielsdorf, Honeywell-Platz 1, 8157 Dielsdorf, Tel. Nr. 044 875 03 03, oder 

per Mail unter info@musikschuledielsdorf.ch 

 

Öffnungszeiten Sekretariat:  Mo: 09.00 – 11.00 / 14.00 – 16.00 Uhr 

 Di, Do, Fr: 09.00 – 11.00 Uhr 

 Mi: geschlossen 

 

Wie wäre es mit einem etwas anderen Geburtstagsgeschenk? Etwas Sinnvolles ist nicht 

immer einfach zu finden. Warum nicht mal einen Gutschein für einen Musikinstrumentenkurs 

bei der Musikschule Dielsdorf schenken? Gutscheine können direkt beim Sekretariat unter 

Tel. 044 875 03 03 oder info@musikschuledielsdorf.ch bestellt werden.  

 

Neu im Angebot: Little Big Band – Kursangebot für Erwachsene. Haben Sie seit 3-4 

Jahren Musikunterricht, besitzen Sie Notenkenntnisse und ist Improvisieren kein 

Problem? Dann freuen wir uns auf Ihre Anmeldung. Der Flyer inkl. Anmeldetalon ist auf 

unserer Homepage aufgeschaltet. Weitere Informationen erhalten Sie beim Sekretariat 

der MSD.  

 

Voranzeige: 

Instrumentenvorstellungsnachmittag am Samstag, 1. April 2017 im Neuwis-Huus in 

Stadel – kommen Sie vorbei und testen unsere Instrumente vor Ort. Wir freuen uns.  

 

Woche der offenen Musikschultüren vom Montag 3.4. bis Freitag 7.4.2017. Gemäss 

Stundenplan, welcher in den Schulhäusern oder auf unserer Homepage ab Ende März 

2017 ersichtlich ist, können Sie ohne Voranmeldung bei unseren MusiklehrerInnen eine 

Lektion besuchen.  

 

Unsere Konzerte und Veranstaltungen werden laufend auf unserer Homepage 

veröffentlicht. Wir freuen uns über Ihren Besuch. 

mailto:info@musikschuledielsdorf.ch
mailto:info@musikschuledielsdorf.ch


                                
VERANSTALTUNGSKALENDER 2017 

 

Januar       19. Januar 2017    14:00 Uhr 
    Klassisches Konzert 
    Leitung: A. Leeser, Sünikon 
 
Februar   16. Februar 2017    15:00 Uhr 
    Duo Heinz & Kurt 
    Musik, Tanz, Unterhaltung 
 
März    09. März 2017     15:00 Uhr 
    Melodien des Herzens 
    Duett aus Moskau 
    Elena Fastovski & Dimitri Sharkov   
 
April    20. April 2017     15:00 Uhr 
    Glattal Musig aus Bülach 
 
Mai    18. Mai 2017     15:00 Uhr 

Frauenjodelchörli aus Embrach 
  

Juni    15. Juni 2017     15:00 Uhr 
    Musikalisch untermalter “Spaziergang“  
    durch den Wald 
    Leitung: Susanne Werth 
 
Juli    13. Juli 2017     15:00 Uhr 
    Kegeln im AZW 
        
August    Sommerpause – keine Veranstaltung 
     
September   14. September 2017    15:00 Uhr 
    Tabea Anderfuhren 
    Gesang und Gitarre    
     
Oktober   12. Oktober 2017    15:00 Uhr 
    Boogie-Piano mit 
    JoJo & the Boogie Tricks  
 
November   16. November 2017    15:00 Uhr 
    Dia Vortrag von S. Haldemann 
    Portugal: Herbstliche Romantik 
 
Dezember   keine Veranstaltung 
 
Unsere Veranstaltungen sind offen für alle. Gerne laden wir Sie zu unseren Veranstaltungen 
ins Alterszentrum Wehntal ein. 
 
Viel Vergnügen wünschen Ihnen 
Georg und Conny Vischer                         
                                              



 
F a c h s t e l l e  f ü r  A l t e r s f r a g e n  
Dienstleistungscenter Unterland und Furttal 

 
Unser Angebot für die Region: 

Ein vielfältiges Beratungs- und Dienstleistungsangebot Angebot 

 

 Treuhanddienst 
 Steuererklärungsdienst 

 Sozialberatung 
 Individuelle Finanzhilfe 

 Ortsvertretungen 
 Generationen im Klassenzimmer 

 Bewegung und Sport 

 

Bei Fragen sind wir gerne für Sie da. 

 
Pro Senectute Kanton Zürich 

Dienstleistungscenter Unterland und Furttal 
Lindenhofstrasse 1 ∙ 8180 Bülach 

Telefon 058 451 53 00  
dc.unterland@pszh.ch 

www.pszh.ch 

 

 
 

Eine kompetente Begleitung beim Ausfüllen der Steuererklärung 

lohnt sich. 

 

Pro Senectute Kanton Zürich erledigt das Ausfüllen Ihrer Steuererklärung zu einem fairen 

Preis, sofern Sie 60 Jahre oder älter sind. Unsere Steuerberaterinnen und Steuerberater 

sind erfahrene pensionierte Fachkräfte aus dem kaufmännischen oder 

Verwaltungsbereich, welche von Pro Senectute Kanton Zürich geschult und jährlich 

weitergebildet werden. Alle Ihre Angaben werden diskret und vertraulich behandelt. Die 

Beratungen finden in der Regel in unserem Dienstleistungscenter, Lindenhofstrasse 1, 

8180 Bülach statt. Unter bestimmten Bedingungen kommen unsere Steuerberaterinnen 

und Steuerberater auch zu Ihnen nach Hause. Profitieren Sie von unserer langjährigen 

Erfahrung. Informationen und Anmeldung ab 13. Februar 2017, Montag bis 

Donnerstag, von 9-11 und 14-16 Uhr, Telefon 058 451 53 05. Pro Senectute Kanton 

Zürich, Dienstleistungscenter Unterland und Furttal, Lindenhofstrasse 1, 8180 Bülach. 

 

http://www.pszh.ch/


 

Bildungsdirektion Kanton Zürich, Amt für Jugend und Berufsberatung, Geschäftsstelle der Bezirke Bülach und Dielsdorf, Schaff-
hauserstr. 53, 8180 Bülach, 043 259 95 00, www.ajb.zh.ch, Alimente, Berufs- und Laufbahnberatung, Soziale Arbeit und Mandate, 
Elternbildung, Mütter- und Väterberatung, Erziehungsberatung, Regionalstelle Schulsozialarbeit 

 
Berichte aus den kjz und biz der Bezirke Bülach und Dielsdorf 
   
Noch keine Lehrstelle – was tun?l 
 

Letzten Dezember kam Jenny, eine Schülerin der 3. Oberstufe einer Sekundarschule im Zürcher 

Unterland, zu mir in die  Schulhaussprechstunde. Mit zittriger Stimme und Tränen in den Augen 

teilte sie mir mit, dass sie bereits die fünfte Absage auf eine Lehrstellenbewerbung in ihrem 

Wunschberuf Kauffrau bekommen habe. Ihre Verzweiflung hat mich gerührt, aber auch dazu 

animiert, ihr klar aufzuzeigen, dass Absagen nicht das Ende der Welt bedeuten. Statistische 

Zahlen belegen nämlich, dass bis zum Dezember des Jahres ungefähr die Hälfte der Lehrstellen 

bereits besetzt ist - das heisst im Umkehrschluss, dass noch entsprechend viele Möglichkeiten 

offen sind! Ich konnte Jenny also davon überzeugen, den Mut nicht zu verlieren und sich weiter zu 

bewerben. Im späteren Beratungsgespräch stellte sich heraus, dass Jenny etwas mehr 

Unterstützung bei der Lehrstellensuche benötigt als andere Jugendliche, die zuhause oder in der 

Schule Hilfe erhalten. Ich schlug ihr daher vor, sich für das Mentoring Ithaka anzumelden. Dort 

unterstützen erfahrene Berufsleute Jugendliche bei der Lehrstellensuche, der Erstellung des 

Bewerbungsdossiers oder beim Üben des Vorstellungsgesprächs. Jenny war mit dem Vorschlag 

einverstanden, und einige Monate später fand sie schliesslich mit Hilfe ihrer Mentorin eine 

Lehrstelle in ihrem zweiten Wunschberuf Logistikerin. 

 

Aber was wäre gewesen, wäre die Lehrstellensuche nicht geglückt? Dies war bei Nico der Fall, der 

trotz intensiver Begleitung keine für ihn passende Lehrstelle finden konnte. Musste nun Nico nach 

Abschluss der Sekundarschule ein ganzes Jahr zuhause rumhängen? Keinesfalls! Verschiedene 

Brückenangebote wie schulische oder praktische Berufsvorbereitungsjahre, Motivationssemester 

oder Sprachaufenthalte, zum Beispiel in der Westschweiz, können eine sinnvolle Zwischenlösung 

sein, um sich gut auf eine Lehrstelle im Folgejahr vorzubereiten. Bei der Suche nach einer für Nico 

passenden Zwischenlösung verhielt es sich ein wenig wie bei der Berufswahl. In einem ersten 

Schritt musste sich Nico über die verschiedenen Angebote informieren und prüfen, welches am 

besten zu seinen Interessen und Stärken passt und seinen Erwartungen entspricht. Dabei durften 

auch die Rahmenbedingungen nicht ausser Acht gelassen werden. Verschiedene Angebote sind 

mit Kosten verbunden, bei anderen verdient man vielleicht sogar einen bescheidenen, aber für 

Jugendliche keineswegs unerheblichen Lohn. Bei Nico fanden wir im Rahmen der Berufsberatung 

schnell heraus, dass er sich besonders für ein technisches Berufsvorbereitungsjahr interessierte. 

Das machte auch im Hinblick auf seinen Zielberuf Konstrukteur am meisten Sinn. Seit letzten 

August besucht Nico nun ein Berufsvorbereitungsjahr in der Stadt Zürich. Dort wird er nicht nur gut 

auf eine mögliche technische Grundausbildung vorbereitet, er wird auch bei der Lehrstellensuche 

unterstützt, auf Vorstellungsgespräche hin gecoacht und bekommt die Möglichkeit, bei 

verschiedenen Lehrbetrieben reinzuschnuppern und  so wertvolle Kontakte zu knüpfen. 

Erkennen Sie Jenny oder Nico bei Jugendlichen in Ihrem Umfeld wieder? Dann zögern Sie nicht, 

mit dem biz in Ihrer Region Kontakt aufzunehmen oder die betroffenen Jugendlichen direkt zu 

einem Gespräch mit der Berufsberatung zu ermutigen. In der Beratung können wir gemeinsam 

offene Fragen klären, Entscheidungshilfen bieten oder nach der passenden 

Unterstützungsmöglichkeit suchen. Sie finden uns im biz Kloten an der Hamelireinstrasse 4 in 

Kloten oder im biz Oerlikon an der Dörflistrasse 120 in Zürich-Oerlikon. Weitere Informationen 

erhalten Sie auf unserer Website unter: www.berufsberatung.zh.ch  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 

Can Alaca, Leiter Berufs- und Laufbahnberatung, biz Oerlikon. 
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Suchtprävention Zürcher Unterland  Europastrasse 11  CH-8152 Glattbrugg   
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Frühe Förderung in den ersten Lebensjahren und Suchtprävention 

Warum wir uns dafür stark machen: 

Frühe Förderung hat nichts mit „Frühchinesisch“ zu tun. Frühe Förderung steht in engem 

Zusammenhang mit den Entwicklungschancen für die Gesundheit kleiner Kinder im Alter von 0 - 4 

Jahren. Frühe Förderung beinhaltet ein ganzes Paket an unterstützenden Massnahmen, die den 

Start in das Leben begünstigen. Vor allem dort, wo die Möglichkeiten der Eltern und des sozialen 

Umfeldes nicht ausreichen ist die Verantwortung der Gemeinden gefragt.  

Die Suchtprävention Zürcher Unterland ist ein Kompetenzzentrum für alle Belange der 

Suchtprävention. In unserem Arbeitsalltag setzen wir uns mit Schutz- und Risikofaktoren 

auseinander. Die Stärkung der Schutzfaktoren stehen im direkten Zusammenhang mit dem Thema 

der Frühen Förderung und wir sehen uns deshalb als wichtige Brückenbauer. Wir bieten 

Information, Beratung und Bildung für Institutionen, Gemeinden und Einzelpersonen und/oder 

vernetzen Sie mit anderen Fachstellen. Möchten auch Sie passende Angebote zur Frühen 

Förderung kennenlernen? An der diesjährigen Präventionskonferenz der Suchtprävention Zürcher 

Unterland nahmen viele Gemeindevertretungen die Chance wahr, erprobte Projekte aus den 

Gemeinden der Region durch Fachpersonen vorgestellt zu bekommen. Das Fachreferat von Prof. 

Dr. M. Hafen*  können Sie auf unserer Website www.praevention-zu.ch nachlesen.  

Worum es geht... 

Frühe Förderung gilt als eines der wichtigsten Handlungsfelder der Prävention. In den ersten 

Lebensjahren erwerben Kinder auf körperlicher, psychischer und sozialer Ebene Fähigkeiten, die sie für 

das Leben stark machen.  

Kinder brauchen für ihre Entwicklung eine möglichst stressfreie, anregungsreiche Umwelt sowie tragende 

Bindungen zu wichtigen Bezugspersonen. Die Massnahmen der Frühen Förderung begünstigen bei 

Kindern im Vorschulalter den Aufbau von Schutzfaktoren, wie z.B.  Bildung von Vertrauen, Sozial- und 

Sprachkompetenz, Risiko- und Gesundheitskompetenz. Diese Kompetenzen unterstützen bei der 

Bewältigung von Anforderungen in Kindergarten und Schule, im Beruf sowie im gesamten Lebensverlauf. 

Sie helfen, Probleme, wie z. B. Scheidung der Eltern oder Suchtbelastung in der Familie, besser zu 

meistern. Frühe Förderung ist damit ein wichtiger Aspekt in der Suchtprävention durch Stärkung von 

Schutzfaktoren und Minderung von Risikofaktoren. Dadurch kann einer Suchtentwicklung frühestmöglich 

entgegengewirkt werden. 

Konkrete regionale Angebote der Frühen Förderung sind u.a. PEKIP, Spielgruppe Plus, Startklar oder 

Zeppelin. Damit auch kleine Gemeinden im Zürcher Unterland solche Angebote in Anspruch nehmen 

können, ist die Arbeit mit Kooperationspartnern oder anderen Gemeinden sinnvoll.  

Durch Frühe Förderung werden Entwicklungsdefizite rechtzeitig bemerkt, aufgefangen und Folgeschäden 

vorgebeugt. Die Folgekosten für spätere Massnahmen können so stark reduziert werden. Dies ist 

wissenschaftlich nachgewiesen! 

Haben Sie Fragen zu diesem Thema oder benötigen Sie mehr Information zu den oben genannten 

Angeboten? Ich, Sven Anders, bin zuständig für das Ressort Gemeinden und berate Sie gerne: 

anders@praevention-zu.ch oder 044 872 77 42 (Montag – Donnerstag).  

* Martin Hafen ist Sozialarbeiter und Soziologe sowie Dozent und Projektleiter am Institut für 

Sozialmanagement, Sozialpolitik und Prävention der Hochschule Luzern 

mailto:info@praevention-zu.ch
http://www.praevention-zu.ch/
http://www.praevention-zu.ch/


Bildungsdirektion Kanton Zürich 
Amt für Jugend und Berufsberatung 
 
Kinder- und Jugendhilfezentrum (kjz) Dielsdorf 

Mütter- und Väterberatung, Erziehungsberatung, 

Soziale Arbeit und Mandate 

Spitalstrasse 11, 8157 Dielsdorf Telefon 043 259 81 50 

 
Berufs- Studien- und Laufbahnberatung 

Beratung von Jugendlichen und Erwachsenen 

Dörflistrasse 120, 8090 Zürich Telefon 043 259 96 66 

 
Geschäftsstelle Elternbildung des Kantons Zürich 

Elternbildungsangebote 

Siewerdtsrasse 105, 8090 Zürich Telefon 043 259 79 30 

 

Gemeinwesenarbeit 

Informationen über Angebote im Vorschulalter 

Schaffhauserstrasse 53, 8180 Bülach Telefon 043 259 95 00 

 
Alimente 

Alimentenbevorschussung, Alimenteninkasso 

Schaffhauserstrasse 53, 8180 Bülach Telefon 043 259 95 00 

 
• Mütter- und Väterberatung 

Dielsdorf 

Jeden Freitagnachmittag 

Von 13.30 - 15.00 Uhr auf Voranmeldung 

Von 15.00 – 16.30 Uhr ohne Voranmeldung 

im kjz Dielsdorf, Spitalstr. 11  
Leitung: Esther Stauffer, Mütterberaterin 

Telefonische Beratung: 043 259 81 81 

Montag – Freitag, 8.30 – 10.30 Uhr ( Freitag: Esther Stauffer) 
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Veranstaltungen in den umliegenden Gemeinden 
 
Stadel 
 

Tag Datum Zeit Anlass / Veranstalter Ort 

Fr 05. 10.16 – 

17.10 

Monatswanderung Januar / Stadler Wandergruppe Abfahrtszeit jeweils Neuwis-Huus 

Sa 14. 20.00 – 
23.00 

Theateraufführung / Dramatischer Verein Stadel 
(Mittags Kindervorstellung) 

Neuwis-Huus 

Sa – 
Sa 

14.01. – 
11.02. 

 Theateraufführungen / Dramatischer Verein Stadel Neuwis-Huus 

Mo 23. 20.00 Information Zusammenschluss / Gemeinderat Stadel & Bachs Neuwis-Huus 

Do 26. 20.00 Im Labyrinth – Gibt Gott irgendein Versprechen? / Reformierte 
Kirchgemeinde 

Kirchgemeindehaus 

 
 
Weiach 
 

Tag Datum Zeit Anlass / Veranstalter Ort 

Sa 07.  Neujahresapéro / Gewerbeverein Gemeindesaal 

Sa 14.  Flohmarkt Gemeindesaal 

Fr 27. 11.30 Suppen-Wähen-Essen / Frauenverein Gemeindesaal 

Sa 28. 14.00 Weiacher Kinderfasnacht / Zwerglitreff  
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Veranstaltungen Bachs 
 
 

Januar 
 

Tag Datum Zeit Anlass / Veranstalter Ort 

Mo 02. ab 
10.00 

Bächtelis-Apéro / Bachser Forum & Gemeinderat Bachs Gemeindesaal MZG 

Mi 04. 17.30 – 
19.00 

Unentgeltliche Rechtsauskunft / Gemeinnützige Gesellschaft 
Bezirk Dielsdorf 

Mehrzweckraum Werkgebäude, 
Industriestrasse 20, Niederhasli 

Sa 07. 10.00 – 
12.00 

Entsorgungsmöglichkeit für Christbäume Milchhütte Bachs 

Mo 09. 17.30 – 
19.00 

Unentgeltliche Rechtsauskunft / Zürcher Anwaltsverband Hans-Haller-Gasse 9,  
8180 Bülach 

Di 10. 20.00 Grundlagen Sanitätsdienst - Lektion 1 / 
Samariterverein Steinmaur Bachs Oberes Wehntal 

Zivilschutzanlage Steinmaur 

Sa 14. 09.00 Holzertag in den Naturschutzgebieten / NVB Schützenhaus Bachs 

So 15. 09.30 Predigt Gottesdienst in Weiach, anschliessend Chilezmorge Kirche Weiach 

Do 19.  Senioren-Nachmittag / Kirchgemeinde Pfarrhaussaal 

Sa 21.  Kochen / Manne-Chuchi Gemeindesaal MZG 

So 22. 09.30 Abendmahl Gottesdienst zur Anerkennung der Freiwilligenarbeit, 
Musikalische Umrahmung: Männerchor Stadel-Steinmaur 

Kirche Bachs 

Mo 23. 20.00 Information Zusammenschluss / Gemeinderat Stadel & Bachs Neuwis-Huus, Stadel 

Mo 23. 17.30 – 
19.00 

Unentgeltliche Rechtsauskunft / Zürcher Anwaltsverband Hans-Haller-Gasse 9,  
8180 Bülach 

Sa 28. 09.00 Verschiebedatum Holzertag in den Naturschutzgebieten / NVB Schützenhaus Bachs 

Sa 28. 10.00 Holzgant Neerach / Forstrevier Egg-Ost-Stadlerberg Schützenhaus Neerach 

 
 

Februar 
 

Tag Datum Zeit Anlass / Veranstalter Ort 

Mi 01. 17.30 – 
19.00 

Unentgeltliche Rechtsauskunft / Gemeinnützige Gesellschaft 
Bezirk Dielsdorf 

Mehrzweckraum Werkgebäude, 
Industriestrasse 20, Niederhasli 

Sa 04. 20.00 GV Schiessverein Pfarrhaussaal 

So 05. 14.00 – 
17.00 

Gospelworkshop für jedermann/frau mit Hansueli Lüthi /  
Ref. Kirchgemeinde 

Kirche Bachs 

So 05. 17.00 Abendmahl Gottesdienst mit Gospelliedern, anschliessend 
Chilepizza / Ref. Kirchgemeinde 

Kirche Bachs 

Mo 06. 17.30 – 
19.00 

Unentgeltliche Rechtsauskunft / Zürcher Anwaltsverband Hans-Haller-Gasse 9,  
8180 Bülach 

Mo 06. 20.00 GV Bachser Forum Pfarrhaussaal 

Mi 08. 20.00 Grundlagen Sanitätsdienst – Lektion 2 / 
Samariterverein Steinmaur Bachs Oberes Wehntal 

Schulhaus Rietli, Schöfflisdorf 

Fr 10. 20.00 GV Samariterverein Bachs 

Sa 11. 13.30 Holzgant auf der Egg / Forstrevier Egg-Ost-Stadlerberg Schützenhaus Steinmaur 

So 12. 08.30 – 
09.30 

Abstimmungssonntag Gemeindehaus 

Mi 15. 14.00 Seniorennachmittag / Ref. Kirchgemeinde Neuwis-Huus, Stadel 

Sa 18.-25.  Skilager Turnverein Klosters 

Sa 25. 09.30 – 
11.30 

1. Wintertraining / Schiessverein Schützenhaus 

Mo 27. 17.30 – 
19.00 

Unentgeltliche Rechtsauskunft / Zürcher Anwaltsverband Hans-Haller-Gasse 9, 
8180 Bülach 

Di 28.  GV Unterländerstimmen  Eichhof 




